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Editorische Notiz
Nach den Abenteuern des Sherlock Holmes ist die vorliegende die zweite Sammlung von Kurzgeschichten um Sherlock Holmes und seinen Begleiter Dr. Watson. Erstmals erschien die Anthologie 1894 unter dem Originaltitel The Memoirs of Sherlock Holmes bei George Newnes. Alle elf Texte waren bereits zwischen Dezember 1892 und Dezember 1893 im Strand Magazine veröffentlicht worden.
Der Band zeichnet sich durch zwei Besonderheiten aus: Es wird sowohl Sherlock Holmes erster Fall seiner Detektivkarriere erzählt, die Mysterien um die »Gloria Scott«, die Watson in Rückblenden schildert. Auch enthält der Band seinen spektakulären letzten Fall (›Das letzte Problem‹). Hier lässt Doyle Sherlock Holmes’ Gegenspieler Professor Moriarty auftreten, mit dem Ziel, seinem Protagonisten das Leben zu nehmen – und damit die Sherlock Holmes-Reihe abzuschließen.
Mehrere Geschichten drehen sich um Fälle aus Zeiten, bevor sich das berühmte Ermittlerduo zusammengefunden hatte. Entsprechend bedienen sie sich stärker der Sichtweise Sherlock Holmes als bei den Fällen, in die Watson involviert ist und aus Jetztperspektive erzählen kann.
›Das letzte Problem‹ wurde 1985 im Rahmen der Fernsehserie Die Abenteuer des Sherlock Holmes auf den Bildschirm gebracht. Zuletzt bildete 2012 Der Reichenbachfall den Abschluss der zweiten Staffel der BBC-Serie Sherlock.

Zur Neuübersetzung
Einerseits veraltet in der Literatur nichts rascher als eine Übersetzung. Andererseits wird Literatur, da jede Zeit ihre eigene Sprache hat, durch nichts länger am Leben erhalten als durch Übersetzungen, und auch mein Anliegen besteht darin, Arthur Conan Doyles »Sherlock Holmes« neue Frische zu verleihen.
 
Übersetzern sind diesbezüglich jedoch in vieler Hinsicht die Hände gebunden. Sie sind dem zu übersetzenden Autor zur Treue verpflichtet, können und dürfen sein Werk also nicht auf eine Weise verändern, wie es, Doyle betreffend, in Serien wie Sherlock oder Elementary geschieht, zumal die Originaltexte durch Erzählweise und Details zwangsläufig zeitgebunden bleiben. Dem Übersetzer steht nur die Sprache zur Verfügung; wie der Musiker oder der Schauspieler ist er ein Künstler, der ein Werk wiedergibt – und durch seine Wiedergabe interpretiert –, dessen Schöpfer er nicht ist.
 
Ich versuche in dieser Übersetzung, dem Original den nötigen Respekt entgegenzubringen, ohne mir die erforderlichen Freiheiten zu verkneifen. So habe ich in den ersten beiden Bänden, ›Eine Studie in Scharlachrot‹ und ›Das Zeichen der Vier‹, die von Doyle im Übermaß und außerdem gern in Doppelung benutzten Adjektive ausgedünnt, um den Text zu beschleunigen und heutigen Lesegewohnheiten anzunähern. In den nachfolgenden Geschichten, die sowohl sprachlich als auch erzählerisch reifer sind, war dies seltener nötig. Gelegentlich habe ich kleine Ergänzungen vorgenommen, um den Lesern Details wie die Rauchbombe in der Geschichte ›Ein Skandal in Böhmen‹ aus dem Band Die Abenteuer von Sherlock Holmes zu erläutern. Darüber hinaus habe ich mich um eine behutsame Modernisierung der Dialoge bemüht und Begriffe wie Detective, die uns inzwischen durch Film und Fernsehen geläufig sind, unverändert gelassen.
 
Sherlock Holmes hat sich der kollektiven Erinnerung eingeprägt wie kaum eine andere literarische Figur. Die vielen Adaptionen, ob als Serie oder Kinofilm, Roman oder Comic, beweisen seine anhaltende Beliebtheit, und wenn sich Leserinnen und Leser dazu verlocken ließen, den Ursprung des »Mythos Holmes« wiederzuentdecken, so wäre der Zweck dieser neuen Übersetzung bestens erfüllt. 
 
Henning Ahrens
[...]

Über Autor und Übersetzer
Arthur Conan Doyle, geboren am 22. Mai 1859 im schottischen Edinburgh, absolvierte dort ein Medizinstudium und unterhielt kurzlebige Praxen in Plymouth und Southsea. Aus Patientenmangel begann er zu schreiben, ab 1887 verfasste er Geschichten um die Detektivfigur Sherlock Holmes, die in den 1890er Jahren enorme Popularität erlangten. Außerdem verfasste er zahlreiche historische Romane und ab 1912 auch Science-Fiction. Doyle engagierte sich politisch und sozial, 1902 wurde er geadelt. Er starb am 7. Juli 1930 in Crowborough/Sussex.
 
Henning Ahrens lebt als Schriftsteller und Übersetzer in Frankfurt am Main. Er veröffentlichte die Lyrikbände ›Stoppelbrand‹, ›Lieblied was kommt‹ und ›Kein Schlaf in Sicht‹ sowie die Romane ›Lauf Jäger lauf‹, ›Langsamer Walzer‹ und ›Tiertage‹. Für S. Fischer übersetzte er Romane von Richard Powers, Kevin Powers, Khaled Hosseini. Zuletzt erschien ›Glantz und Gloria. Ein Trip‹, 2015, der mit dem Bremer Literaturpreis ausgezeichnet wurde.
 
Weitere Informationen finden Sie auf www.fischerverlage.de

Über dieses Buch
»Das menschliche Wesen ist eine Mischung wildester Widersprüche.«
 
So scharfsinnig wie in seiner Analyse über die Natur des Menschen agiert Sherlock Holmes auch in den elf Fällen, die sein Freund Dr. Watson in diesem zweiten Erzählungsband nach ›Die Abenteuer des Sherlock Holmes‹ erzählt.
 
Einzelheiten zu Sherlock Holmes’ erstem Fall, die Kunst der Graphologie in der Ermittlungsarbeit, kichernde Schufte, ein Mann voller Heftpflaster im Gesicht – alles wird beleuchtet. In ›Der griechische Dolmetscher‹ tritt Holmes’ Bruder in Erscheinung, der nach Sherlocks eigenen Worten noch begabter als er selbst ist. Und nebenbei werden die Rätsel um ein verschwundenes Rennpferd, das Musgrave-Ritual, die alte Königskrone Englands und ein gestohlenes Flottenabkommen gelöst. ›Das letzte Problem‹ endet in dem berühmten Showdown mit seinem Erzfeind Professor Moriarty an den Reichenbachfällen und dem rätselhaften Verschwinden des Detektivs.
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